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Harnableitung mit Kathetern
Kann die Harnblase nicht auf natürliche Weise oder nicht koordiniert entleert werden, kann eine Harnablei-
tung mit einem Katheter (Blasenkatheter) erforderlich werden. Die Anwendung der verschiedenen Möglich-
keiten der Harnableitung orientieren sich an der Situation jedes einzelnen Patienten. So besteht zum Einen 
die Möglichkeit, einen sogenannten Einmalkatheterismus durchzuführen. 

Hierbei wird der Katheter durch den Patienten oder eine Pflegekraft in die Harnblase eingeführt und nach 
der vollständigen Entleerung sofort wieder entfernt. Dieser Vorgang muss 3-4 mal/24 Stunden wiederholt 
werden. Eine andere Möglichkeit ist die Dauerableitung über einen Katheter. Dieser wird durch die Harnröh-
re in die Blase eingelegt und entleert so dauerhaft die Harnblase. Eine Sonderform des Dauerkatheters ist der 
sogenannte suprapubische Blasenkatheter. 

Dieser Katheter wird durch die Bauchdecke in die Harnblase eingestochen. Die größten Risiken liegen hier 
bei der Anlage selbst. Es kann in seltenen Fällen zu Blutungen oder Verletzungen anderer Organe (Darm) 
kommen, welche durch eine Operation behoben werden müssen. Ist die Anlage des suprapubischen Kathe-
ters aber einmal erfolgt, so hat diese Form der Harnableitung viele Vorteile (Verminderte Infektionsgefah-
ren, geringere Irritation des Patienten, Möglichkeit des Einübens normaler Blasenentleerung bei gesicherter 
Harnableitung u.a.m.).
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